Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung


Ausschusssitzung vom 5. November 2020

Frage Nr. 407: Herr Kraft (CSP)

Thema: kostenlose FFP2-Masken für das Lehrpersonal in der DG

Es gilt das gesprochene Wort!

Frage

Ab dem 16. November wird der Präsenzunterricht wieder aufgenommen. Auch wenn in manchen Klassen der Präsenzunterricht lediglich auf die Hälfte reduziert ist, besteht für das Lehrpersonal stets das Risiko sich im Rahmen der Schultätigkeit mit SARS-COVID-19 anzustecken. Für das Lehrpersonal, das selbst zu einer Risikogruppe gehört oder Angehörige in derselben hat, ist diese Situation besonders gefährlich. 
Bisher sind die Schulen mit sogenannten chirurgischen Masken ausgestattet worden, was zur Prävention und Schutz anderer auch sinnvoll ist, aber keinen Schutz für die Person selbst bietet. 

Dazu meine Fragen:

­	Wird das Lehrpersonal künftig mit kostenlosen FFP2-Masken ausgestattet? 
­	Erhalten die Schulen, die sich dazu entschließen, ihr Personal mit FFP2-Masken auszustatten, finanzielle Unterstützung? 

Antwort

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
um das Personal in den Schulen weitestgehend zu schützen, wurden den Schulen bereits vor Schuljahresbeginn Stoffmasken und 300.000 chirurgische Masken zur Verfügung gestellt. Zurzeit wird bei allen Schulen der Bedarf nach chirurgischen Masken erneut ermittelt, um den Lehrern eine Alternative zur Stoffmaske anzubieten und zeitgleich dafür Sorge zu tragen, dass beschädigte oder verschmutzte Masken von Lehrern und Schülern unkompliziert und schnell ersetzt werden können. 
Ein besonderes Augenmerk liegt nach wie vor auf den Personalmitgliedern, die zu einer Risikogruppe gehören. Den Personalmitgliedern, die trotz Risikogruppenzugehörigkeit in der Schule unterrichten möchten, gilt mein besonderer Dank. Ihnen soll ein erhöhter Schutz geboten werden. Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die FFP2 Masken vorwiegend im Rahmen der medizinischen Pflege ihren Einsatz haben müssen, wird den Bildungseinrichtungen unmittelbar eine begrenzte Anzahl Masken bereitgestellt. Die Grund- und Sekundarschulen sowie die ZAWM und die AHS erhalten daher ein festes Kontingent. Dieses Kontingent wird für die Förderschulen höher ausfallen, da hier die Besonderheit im engen Kontakt zu den Kindern liegt, bei dem Abstände oft nicht eingehalten werden können. Den ersten Rückmeldungen der Schulen zufolge sind die vorgesehenen FFP-2-Masken derzeit mehr als ausreichend. Die FFP-2-Masken sollen in Absprache mit den Gefahrenverhütungsberatern der Schulen vergeben werden, so dass ein sorgsamer Umgang unter Berücksichtigung von Einzelfällen und einer Risikoanalyse erfolgen kann.

[bookmark: _GoBack]Zudem befinden wir uns zurzeit in der Ausschreibungsprozedur, um die Schulen flächendeckend mit FFP2-Masken auszustatten. Das gibt es sonst nirgendwo in Belgien. So hat das Lehrpersonal die Wahl, zu welcher Maske es greift, wohlwissend, dass FFP2-Masken langfristig nicht sehr komfortabel zu tragen sind.

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit!
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